
Das Ergebnis im Überblick:

2300 Euro netto Inflationsausgleichsprämie 

für in Leiharbeit Beschäftigte in der Metall- 

und Elektroindustrie.

monatlich zahlbar: 300 Euro im Januar 2024, 

von Februar bis November 2024 je 200 Euro

Anspruchsvoraussetzungen:

5 Monate Betriebszugehörigkeit in der Leihfirma 

und 1 Monat Einsatzzeit in einem Betrieb der 

Metall- und Elektroindustrie

Teilzeitbeschäftigte erhalten die IAP anteilig

Tarifliche Branchenzuschläge: Ab 1. September 

2023 gilt die erste Stufe (15 Prozent) 

ab dem ersten Einsatztag (bisher erst 

nach 6 Wochen).

Laufzeit des Tarifvertrags: 

bis Ende 2024. 

ERGEBNIS ERZIELT!
2300 Euro Inflationsausgleichsprämie 
und frühere Branchenzuschläge

Es hat lange gedauert, aber dann kam der Durchbruch! Auch die in Leiharbeit Beschäftigen in der Metall- und Elektro-

industrie erhalten eine Inflationsausgleichsprämie (IAP): 2300 Euro ab Januar 2024. Das hat die IG Metall in harten 

und zähen Verhandlungen durchgesetzt. Wichtige und starke Unterstützung erhielt die Verhandlungskommission in 

München: 1000 Leiharbeiterinnen und Leiharbeiter zogen vor das Verhandlungslokal. Unterstützt wurden sie durch 

viele Aktionen in ganz Deutschland. Das zeigt wieder einmal: Solidarität gewinnt!

Auch Beschäftigte in Leiharbeit erhalten in der Metall- und 

Elektroindustrie nun eine IAP: 2300 Euro netto. Ausgezahlt 

wird sie in monatlichen Raten ab Januar 2024. Voraussetzung 

für die einzelnen Zahlungen sind fünf Monate Betriebszuge-

hörigkeit in der Leihfirma und ein Monat Einsatz in einem 

Betrieb der Metall- und Elektroindustrie.

Zudem gibt es künftig schon ab dem ersten Einsatztag mehr 

Geld: Ab September wird die erste Stufe der Branchen-

zuschläge – plus 15 Prozent auf den Leiharbeitstarif – ab 

dem ersten Tag fällig.

Tarifkommission bewerten das Ergebnis positiv
Dieses Verhandlungsergebnis erzielte die IG Metall am 

frühen Freitagmorgen. Die Tarifkommission der IG Metall 

tagte noch am Freitagnachmittag und bewertete das Er-

gebnis insgesamt positiv. Nur dass es nicht gelungen ist, 

eine erste Zahlung in 2023 durchzusetzen, wurde bedauert.

Monatliche Zahlungen sichern IAP für alle
Wichtig war der IG Metall, dass unsere Kolleginnen und 

Kollegen in Leiharbeit auch bei kürzeren Einsätzen eine 

anteilige Inflationsprämie bekommen und nicht über eine 

Verschiebung der Einsatzzeiten getrickst werden kann. 

Deshalb sind die Auszahlungen monatlich. Jetzt gilt: Auch 

wer weniger als einen Monat im Einsatz ist, erhält eine 

anteilige Zahlung.
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